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Stellvertretender Wehrführer Jonas
Schramowski (links)und Bürgermeister
Albert Ungermann. FOTO: LUDWIG

Linsengericht (jol). Jonas Schra-
mowski, stellvertretender Wehrfüh-
rer der Feuerwehr Altenhaßlau, ist
in der Sitzung der Gemeindevertre-
tung am Mittwochabend für seine
komplette Amtszeit bis April 2029
eingesetzt worden.

Jonas Schramowski war am 24.
Februar 2024 als Nachfolger des
nun stellvertretenden Gemeinde-
brandinspektors Tobias Krieg ge-
wählt worden und hatte seine Er-
nennung zum Ehrenbeamten zu-
nächst auf ein Jahr erhalten. Nach-
dem die notwendige Ausbildung
abgeschlossen ist, konnte Bürger-
meister Albert Ungermann diese
Befristung nun aufheben.

„Die Männer und Frauen in der
Feuerwehr Linsengericht können
stolz darauf sein, was sie jeden Tag
für die Bürgerschaft leisten“, beton-
te der Rathauschef. „Und wir kön-
nen uns glücklich schätzen, dass es
immer wieder Menschen gibt, die in
der Feuerwehr eine besondere Ver-
antwortung übernehmen“, wandte
sich Ungermann an den 26-Jähri-
gen und die vielen weiteren, die
Führungspositionen übernehmen,
die wiederum neben Talent und
Einsatzbereitschaft auch mehr Zeit-
aufwand im Dienst sowie bei Aus-
und Fortbildung benötigen.

Vize-Wehrführer
bis April 2029

Gelnhausen (paw). Pünktlich zum
Schuljahresende veranstaltete der
Abi-Jahrgang des Grimmelshau-
sen-Gymnasiums vergangenen
Samstag seinen Abiball. In der
Sport- und Kulturhalle in Meerholz
kamen sie mit Familie und Freun-
den zusammen, um bei einem un-
terhaltsamen Programm ihre bishe-
rige Schulzeit Revue passieren zu
lassen und gemeinsam in ihren neu-
en Lebensabschnitt zu starten.

Während die Abiturienten noch
die letzten Feinheiten für ihren Ball
erledigten, erschienen kurz vor 17
Uhr die ersten Gäste bei der Sport-
und Kulturhalle in Meerholz. Beim
Eintreten in die Halle erwartete sie
ein festlich geschmückter Saal mit
blauen und weißen Luftballonket-
ten, silbernem Lametta und dunkel-
blau gedeckten Tischen. Zunächst
fanden die anwesenden Lehrer, Fa-
milienangehörige und Co. Zeit, bei
einem Gläschen Sekt ins Gespräch
zu kommen. Die Abiturienten selbst
erschienen jedoch erst später. Um
18 Uhr marschierten sie zu „One
More Time“ von Daft Punk in den
Festsaal ein, schließlich kamen auch
sie noch ein weiteres Mal zusam-
men, um ihre Schulzeit zu feiern
und abzuschließen. Nach einer kur-
zen Begrüßung durch Philipp Schef
und Tom Krieg, die das Publikum
durch den restlichen Abend führten,
wurde das Buffet eröffnet. In den
darauffolgenden zwei Stunden lie-
ßen es sich die Gäste gutgehen.
Vom Partyservice „Delikato“ aus
Westerngrund wurden sie mit le-
ckerem Essen versorgt, während
Unterstützer aus den tieferen Jahr-
gängen und dem Freundeskreis für
die Getränke sorgten.

Das eigentliche Programm des
Abends begann um 20 Uhr mit der
Abi-Rede, gehalten von Luke Wolf

und Julia Lambert. Neben diversen
Danksagungen erinnerten sie sich
mit viel Humor an ihre gemeinsame
Jahrgangsfahrt nach Naumburg so-
wie die Studienfahrten der einzel-
nen Tutorinnen, die auch Insiderwit-
ze wie das „fliegende Bügeleisen“
hervorgebracht hätten. Aber auch
die Hilfe der Mitschüler und Freun-
de, die einem mit Lernzetteln vor ei-
ner Klausur oder dem ein oder an-
deren aufmunternden Lächeln wäh-
rend dieser oder jener Präsentation
geholfen hätten, wurde gewürdigt,
ebenso wie die Unterstützung der
Eltern, die sogar dann versucht hät-
ten zu helfen, wenn sie selbst über-
fragt waren.

Aber natürlich galt ihr Dank auch
den Lehrern, die ihnen Wissen weit
über das KCGO (Kerncurriculum
Gymnasiale Oberstufe) hinaus ver-
mittelt hätten. In diesem Kontext
gedachten sie den zwei während ih-
rer Schullaufzeit verstorbenen Leh-
rern Hans Niggemann und Simon
Scheuermann, von denen Nigge-

mann bis zur Zeit
seines Ablebens
auch einen Leis-
tungskurs in ihrem
Jahrgang leitete.

Wolf und Lam-
bert blickten aber
auch positiv in die
Zukunft und frag-
ten zum Schluss:
„Ist es das Ende –
oder doch erst der
Anfang?“. Der Re-
de folgte die kleine
Quiz-Show „The
Quizzer Takes It
All“, geleitet durch
Rike Rieth und Till
Taubert, in der
vierköpfige Teams,
darunter vier
Teams aus Abitu-
rienten und ein

Lehrerteam, gegeneinander antra-
ten und Fragen aus den Bereichen
Allgemeinwissen, Serien & Filme,
sowie Musik beantworten mussten.
Am Ende des spannenden Quizzes
mussten sich die vier Schülerteams,
die witzige Namen wie „Die Speer-
spitze der bildungsbürgerlichen Eli-
te“ oder „Gut & Aussehend“ trugen,
dem Lehrerteam geschlagen geben.

Nach dem Rückblick steigt die
Party

Im Anschluss begann der musi-
kalische Teil des Abends mit dem
Männerchor „Trällern & Trinken“,
der aus acht Schülern des Jahr-
gangs bestand. Diese gaben Lieder
wie „An Tagen wie diesen“ (Die To-
ten Hosen) oder „Bohemian Rhap-
sody“ (Queen) zum Besten und hau-
ten dabei auf ihren aufblasbaren In-
strumenten ein cooles Gitarrensolo
nach dem anderen raus. Zum
Schluss luden sie mit einem Äppler

in der Hand das Publikum ein, bei
„Ein Prosit der Gemütlichkeit“ und
„Unser Auto fährt mit Äppelwoi“
mitzusingen.

Danach kam auch schon das
Highlight des Abends: das Männer-
ballett. Dieses bestand aus 23 Jun-
gen des Abijahrgangs, die zunächst
ihre Schullaufzeit zu den Klängen
von ABBAs „The Winner Takes It
All“ nachspielten. Die Musik ver-
wies dabei auch auf ihr Abi-Motto
„ABBI – The Winner Takes It All“.
Nach dem Schwelgen in Erinnerun-
gen führten sie eine atemberauben-
de Choreografie zu einem Medley
verschiedenster Lieder auf, darunter
„(I’ve Had) The Time Of My Life“
aus dem Film „Dirty Dancing“, zu
dem sie auch die beeindruckende
Hebefigur vollführten, oder Michael
Jacksons „Beat It“, an dessen Ende
auch so manch einer einen Moon-
walk tanzte. Zum Schluss erklang
Andreas Bouranis „Auf uns“, zu
dem nun nicht mehr nur das Män-
nerballett tanzte: Aus dem Auftritt
wurde ein Flashmob des gesamten
Jahrgangs, der als Überraschung im
Geheimen einstudiert wurde. Für
die unglaubliche Choreografie wa-
ren Marit Haprich, Lara Kaufmann,
Amelie Steinborn und Friederike
Schwab verantwortlich, die im Lau-
fe des Schuljahres die selbsternann-
ten „Tanzanalphabeten“ auf die
Aufführung vorbereiteten.

Den Abschluss des Abendpro-
gramms bildete die Abiband, wel-
che mit einem bunten Mix aus AB-
BA-Klassikern, deutschen Lieder
und internationalen Hits die Tanz-
fläche füllten, ehe kurz vor Mitter-
nacht die After Party mit „DJ Never-
mint“ startete.

So ging ein wohl unvergesslicher
Abend für alle Beteiligten zu Ende.
Auf dass der Abiball des nächsten
Abijahrgangs ein ebenso großer Er-
folg wird!

Abiball des Grimmelshausen-Gymnasiums in Meerholzer Sport- und Kulturhalle
Große Party als krönender Abschluss

Gründau-Rothenbergen (hac). Die
Germania Rothenbergen hat auf ih-
rer Jahreshauptversammlung das
komplette Vorstandsteam im Amt
bestätigt. Daneben wurden Ehrun-
gen vorgenommen und auf erfolg-
reiche Veranstaltungen zurückge-
blickt.

Besonders stolz zeigte sich der
Vorsitzende Ralf Eiler über das Ab-
schneiden der ersten Mannschaft,
die in der Kreisoberliga den zweiten
Tabellenplatz und damit die Rele-
gation zur Gruppenliga erreicht hat.
Das zweite Team hat die Saison
ebenfalls auf dem zweiten Platz ab-
geschlossen und damit den Aufstieg
in die A-Liga geschafft. Die Nach-
wuchsförderung steht bei der Ger-
mania ebenfalls sehr hoch im Kurs.
Als größtes Mitglied der Jugend-
spielgemeinschaft Gründau haben
sie viele Erfolge zu verzeichnen. Ein
Ferienfußballcamp mit 70 Kindern

wurde ausgerichtet. In der Sporthal-
le wurde die erste gemeinsame
Weihnachtsfeier der JSG veranstal-
tet, sowie zwei Spieltage in der Hal-

lenrunde. Der dritte Gründauer Ki-
ta-Cup wurde ausgetragen, ebenso
der Tag des Mädchenfußballs. Ein
weiterer Höhepunkt war der dritte

Mauljunior-Cup mit Turnieren von
der G- bis zur D-Jugend.

Bürgermeister a. D. Heiko Merz
leitete die fälligen Vorstandswahlen

auf der Jahreshauptversammlung.
Das komplette Vorstandsteam wur-
de im Amt bestätigt. Es besteht aus
Ralf Eiler, Oliver Pohlmann, Benja-
min Häfner, Petra Finnern, Walter
Sell, Jan Spielmann und Andreas
Trobitius. Der Spielausschuss be-
steht weiterhin aus Joachim Dolge-
ner, Sascha Bösen und Sebastian Iff-
land und Collin Pollert. Der Wirt-
schaftsausschuss besteht aus Lothar
Hoffmann, Gerd Gabel, Herbert
Fröhlich und Bernd Schwarzkopf.
Vorstandsmitglied Petra Finnern
kümmert sich auch um die Vertre-
tung der Jugendleitung. Pressewart
bleibt Günter Sell, die Mitglieder-
verwaltung liegt weiterhin in den
Händen von Marina Sell.

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung wurden auch langjähri-
ge Mitglieder geehrt. So wurde
Werner Schmidt eine besondere
Auszeichnung zuteil, er ist seit stol-
zen 75 Jahren Mitglied bei der Ger-
mania.

Besondere Ehrung für Werner Schmidt, der seit 75 Jahren Mitglied des Rothenberger Fußballvereins ist
Germania bestätigt Vorstandsteam imAmt

Ehrung für Werner Schmidt. FOTOS: HACDas Vorstandsteam der Germania.

Gelnhausen (erd). Am Samstag-
abend gegen 19.30 Uhr sind die
Feuerwehren zu einem Waldbrand
in den Gemarkungen Hailer und
Meerholz alarmiert worden. Dort
brannten etwa 500 Quadratmeter
Wald. Im Einsatz waren die Feuer-
wehren Gelnhausen West, Mitte,
Ost und Roth sowie die Feuerwehr
Freigericht. Der Wald- und Flächen-
brand war nach etwa fünf Stunden
gelöscht. Zur genauen Ursache
konnte die Polizei keine Angaben
machen.

Waldbrand
beiMeerholz

Aus dem Auftritt des Männerballetts wird ein Flashmob des gesamten Jahrgangs.Der Männerchor „Trällern & Trinken“ beim Performen.

Luke Wolf und Julia Lambert halten die Abi-Rede als Rück-
blick auf die vielen Erlebnisse in der Schulzeit. FOTOS: WEIJER


